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 „Die Kraft der Sonne nutzen!“ – Das PV-Förderprogramm 

der Stadtwerke Erkrath wird optimiert 

 Stadtwerke fördern Photovoltaik-Ausbau 

 1.001 Dächer mit PV-Anlagen in Erkrath 

 

Erkrath. Die Stadtwerke Erkrath schaffen weitere Anreize, um den 
Ausbau von Photovoltaik-Anlagen (PV-Anlagen) in Erkrath 
voranzutreiben. Bereits am 25. November 2020 wurde das 
Förderprogramm „Die Kraft der Sonne nutzen!“ aufgelegt. Mit Wirkung 
zum 1. April 2022 haben die Stadtwerke Erkrath die Förderung 
optimiert. 
 
Die Stadtwerke fördern die Neuerrichtung einer PV-Anlage in Erkrath 
jetzt mit 3 Cent pro Kilowattstunde (ct/kWh) ins Netz eingespeisten 
Stroms – zusätzlich zu den staatlichen EEG-Vergütungssätzen. Als 
Teilnehmer*in am PV-Förderprogramm erhalten die Stromkunden der 
Stadtwerke für 20 Jahre diese finanzielle Förderung und der 
eingespeiste Strom bleibt zu 100% in Erkrath. 
 
Zusätzlich zu einer höheren Vergütung pro eingespeister 
Kilowattstunde unterstützen die Stadtwerke Erkrath seit dem 1. April 
mit einer Einmalförderung von bis zu 500 Euro netto für Umbau- oder 
Erneuerungsarbeiten von Zählerplätzen und Kundenanlagen, sofern 
diese nicht der Norm für eine ordnungsgemäße Einbindung der PV-
Anlage ans Stromnetz entsprechen. 

 
„Bis Anfang März speisten 499 Photovoltaik-Anlagen ihren Ökostrom 
ins örtliche Versorgungsnetz ein“, so Gregor Jeken, Geschäftsführer 
der Stadtwerke Erkrath. „Ziel ist es, bis zum Jahr 2025 insgesamt 
1.001 PV-Anlagen im Stadtgebiet zählen zu können. Wir hoffen, dass 
durch unser Förderprogramm noch mehr Hauseigentümer in Erkrath 
auf erneuerbare Energien setzen und in eine neue PV-Anlage 
investieren.“  
 
Voraussetzungen für die Teilnahme am PV-Förderprogramm der 
Stadtwerke Erkrath 

 Sie sind Kunde der Stadtwerke Erkrath und beziehen dadurch 
100% Ökostrom. 

 Die Anlage wird neu errichtet und ist noch nicht in Betrieb. 

 Die PV-Anlage hat eine maximale Leistung von 30 Kilowattpeak. 

 Es erfolgt keine gemeinsame Messung des eingespeisten Stroms 
mit anderen PV-Anlagen. 

 Der Förderantrag liegt vollständig ausgefüllt und unterschrieben 
bei den Stadtwerken Erkrath im Original vor. 
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Weitere Informationen, den Förderantrag sowie die Förderrichtlinien 
sind zu finden unter:  
www.stadtwerke-erkrath.de/service/foerderprogramme/foerderung-photovoltaik 

 
 

Über die Stadtwerke Erkrath: 

Die Stadtwerke Erkrath GmbH befindet sich zu 100% in Kommunalbesitz. Das Unternehmen 
versorgt heute über 29.000 Haushalte sowie Gewerbe und Dienstleister im Raum Erkrath mit 
Ökostrom, Gas und Trinkwasser. Neben einer Erdgastankstelle an der Max-Planck-Straße 81 
in Erkrath betreiben die Stadtwerke elf E-Ladestationen. Seit 2017 sind die Stadtwerke 
Anbieter von Telekommunikation unter der Marke Lichtwelle Erkrath. Außerdem sind sie 
Eigentümer und Betreiber der Straßenbeleuchtung in Erkrath sowie des attraktiven 
Neanderbades, das im Jahr 2006 eröffnet wurde. Seit 2012 haben die Stadtwerke Erkrath 
eine Beteiligung zu einem Drittel an der Neander Energie GmbH, und seit 2016 ist das 
Unternehmen an der Trianel Erneuerbare Energien GmbH & Co. KG (TEE) mit einer Einlage 
von 2,244 Mio. Euro beteiligt.   
 
Der Jahresumsatz 2020 lag bei ca. 42,7 Mio. €, der Jahresüberschuss bei ca. 2,2 Mio. €. Der 
Betrieb hat 108 Mitarbeiter und wird seit Juli 2009 von Geschäftsführer Gregor Jeken geleitet. 
Die Stadtwerke verfügen über ein eigenes Blockheizkraftwerk, das bis zu 70 Mio. kWh Strom 
und 76 Mio. kWh Wärme im Jahr erzeugt. 
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